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Entdeckungen 2: Vorgeschichte
Kapitel 2: Quellen
	30 Min 
	Allein und mit Partner oder Partnerin 
	Quellen interpretieren und vergleichen 
	Arbeitsblatt, Lösung

	Ermunterungen 


Aufruf zu einem Kreuzzug, 1195

1195 rief der Papst Urban II. die Männer des Deutschen und Französischen Reiches auf zu einem Kriegszug, um die Osmanen aus Palästina und Konstantinopel (Istanbul) zu vertreiben: 

«Ihr Volk der Franken, ihr Volk nördlich der Alpen, ihr seid, wie eure vielen Taten zeigen, Gottes geliebtes und auserwähltes Volk, herausgehoben aus allen Völkern durch die Lage des Landes, die Katholizität des Glaubens und die Hochschätzung für die heilige Kirche. An euch richtet sich unsere Rede, an euch ergeht unsere Mahnung; wir wollen euch wissen lassen, welch trauriger Anlass uns in euer Gebiet geführt hat; sie betrifft euch und alle Gläubigen. Aus dem Land Jerusalem und der Stadt Konstantinopel kam schlimme Nachricht und drang schon oft an unser Ohr: Das Volk im Perserreich, ein fremdes Volk, ein ganz gottfernes Volk, eine Brut von ziellosem Gemüt und ohne Vertrauen auf Gott, hat die Länder der dortigen Christen besetzt, durch Mord, Raub und Brand entvölkert und die Gefangenen teils in sein Land abgeführt, teils elend umgebracht; es hat die Kirche Gottes gründlich zerstört. [...] 
Wem anders fällt nun die Aufgabe zu, diese Schmach zu rächen, dieses Land zu befreien, als euch? Euch verlieh Gott mehr als den übrigen Völkern ausgezeichneten Waffenruhm, hohen Mut, körperliche Gewandtheit und die Kraft, den Scheitel eurer Widersacher zu beugen. Bewegen und zu mannhaften Entschluss aufstacheln mögen euch die Taten eurer Vorgänger, die Heldengrösse König Karls des Grossen, seines Sohnes Ludwig und eurer anderen Könige. [...] 

Kein Besitz, keine Sorge um euer Haus soll euch fesseln. Denn dieses Land, in dem ihr wohnt, ist allenthalben von Meeren und Gebirgszügen umschlossen und von euch beängstigend dicht bevölkert. Es fliesst nicht vor Fülle und Wohlstand über und liefert seinen Bauern kaum die blosse Nahrung. Daher kommt es, dass ihr euch gegenseitig beisst und bekämpft, gegen einander Krieg führt [...]. Aufhören soll unter euch der Hass, schweigen soll der Zank, ruhen soll der Krieg, einschlafen soll aller Meinungs- und Rechtsstreit! Tretet den Weg zum Heiligen Grab an, nehmt das Land dort dem gottlosen Volk, macht es euch untertan! Gott gab dieses Land in den Besitz der Söhne Israels, die Bibel sagt, dass dort Milch und Honig fliessen (2. Buch Moses 3, 8). Jerusalem ist der Mittelpunkt der Erde, das fruchtbarste aller Länder, als wäre es ein zweites Paradies.» 
1. Trage in die Kästchen ein: Was soll die Männer in Europa zum Kreuzzug veranlassen? Und was soll sie zum Eingreifen gerade in Palästina veranlassen? 
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Ermunterung zu einer Fahrt Richtung Westen

Brief des Geografen Paolo dal Pozzo Toscanelli (1397–1482, in Florenz) an Christoph Kolumbus, 1474

«Unzweifelhaft ist die Reise ehrenvoll und vermag unberechenbaren Gewinn und höchsten Ruhm in der ganzen Christenheit zu bringen. Du kannst dies nicht so zuverlässig wissen wie ich, da du nicht so häufig Gelegenheit gehabt hast, vertrauenswürdige Nachrichten von bedeutenden, erfahrenen Männern zu sammeln, die hierher an den päpstlichen Hof gekommen sind, und von hochangesehenen Kaufleuten, die in jenen Ländern lange ihren Handel getrieben haben. Eine derartige Reise führt zu mächtigen Königreichen, berühmten Städten und Provinzen, die alles im Überfluss besitzen, was wir benötigen, auch alle Arten von Gewürzen in reicher Fülle sowie Edelsteinen in grosser Menge aufweisen. Die Fürsten und Könige, zu denen man gelangt, dürften noch erfreuter als wir sein, dass sie mit Christen unserer Länder in Verbindung kommen, da viele von ihnen Christen sind, und auch weil sie mit gelehrten, geistvollen Männern von hier über die Religion und Wissenschaft sich werden unterhalten können, im Hinblick auf den hohen Ruhm, den unsere Staaten und Regierungen dort geniessen.»

2. Eine ähnliche Aufgabe wie die erste: Mit welchen Gründen macht Toscanelli dem Kolumbus die Reise schmackhaft? Gibt er auch Gründe an, Europa zu verlassen?



3. Vergleiche nun die beiden Ermunterungen des Papstes Urban II. und des Geografen Toscanelli: Welches sind ihre Gemeinsamkeiten, was die Unterschiede? Fülle die Tabelle unten aus: 

	
	
	Gemeinsamkeiten: 

(
(

	

	
	
	Unterschiede:
	

	
	Aufruf zum Kreuzzug: 
(
(
	
	Ermunterung zur Seefahrt: 

(
(




Lösungen 
1. 


2. 



	3.
	
	Gemeinsamkeiten: 

(
Aufmunterung zu einem Abenteuer

(



	

	
	
	Unterschiede:
	

	Adressat

Motivation

Argumente


	Aufruf zum Kreuzzug: 
(
Aufruf an eine grosse Masse

(
Die Masse muss noch überzeugt werden.

(
Es werden vor allem die Nachteile in Europa als handfeste Faktoren genannt. 
	
	Ermunterung zur Seefahrt: 

(
privater Brief an eine Einzelperson


(
Kolumbus ist eigentlich schon überzeugt.

(
Es werden vor allem Faktoren genannt, die ihm und seinen Auftraggebern die Reise lohnend erscheinen lassen.


Erläuterungen 

Diese Aufgabe führt eine für die Migrationsgeschichte wichtige Unterscheidung ein: diejenige zwischen «Push-Faktoren», die vom eigenen Land, vom jetzigen Zustand wegführen und den «Pull-Faktoren», die im neuen Land anziehen, vom zukünftigen Zustand her gedacht sind. Hier handelt es sich allerdings noch um eine temporäre Wanderung, nicht eine echte Emigration. 

Quelle der Zitate: 

Ansprache des Papstes Urban II. im Jahr 1195, nach dem Konzil von Clermont, an das Volk: Frey 2000. 32–34, gekürzt, dort nach Arno Borst, 1979, 318–320.
Zweiter Brief von Toscanelli an Kolumbus: Frey 2000. 225, dort nach Fernandez de Navarete, 1954, 300 f.

Osten: In Palästina zum Eingreifen veranlassen: 





Europa: zum Wegzug veranlassen: 

















Europa: Das treibt Kolumbus weg:





Westen: Das macht eine Reise erstrebenswert:











Osten: In Palästina zum Eingreifen veranlassen:


Palästina wird von «Ungläubigen» beherrscht.


Europäer sind besonders gläubige Menschen.


Palästina ist ein fruchtbares Land.





Europa: zum Wegzug veranlassen:


Europäer sind besonders tapfer,


haben grosse Vorbilder


Sie haben wenig Platz und nur wenig fruchtbares Land.


Sie würden sich sonst untereinander bekämpfen.  








Europa: Das treibt Kolumbus weg:





Toscanelli macht darüber keine Angaben.





Westen: Das macht eine Reise erstrebenswert:


Ehre, Ruhm


Gewinn


reiche Ländern


Christen werden willkommen sein
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